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SCHULEN UND I NSTITUTE

-Wund- und
Kinder-
Puder

Institut «Juventus
Vorbereitung auf Maturität und ETH
Handelsschule mit Diplomabschluß
Abend - Technikum - Abend - Gymnasium
Schule f. Arztgehilfinnen u. Laborantinnen
Berufswahlklassen

Zürich, Uraniastr. 31/33 - Handelshof

Institut dem Rosenberg
«nabln landichulhtin in Hilm- 4 d 1 „]]»„landschatt (800 m 0. Sur) Ober " » » " " M1. It3 IE
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Unser Ziel : Erziehung lebenstiicht. Charaktere.
Unsere Methode: Größtmögliche Individualisierung

in beweglichen Klelnklassen und persönliche
Führung; gesundheitliche Stärkung durch
Turnen, Sport. Prospekte u. Beratung d. d. Dir.
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Küchenspiegel.

Ganz neue Rezepte für den Frühling. Von F. Strauß Seite 56
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Tiergeschichten. 1. Katze und Maus. Von Hans Fischer 92

Das Titelbild stammt von Fritz Butz

Abzeichen -Verkauf
vom 1. April

Wie durch Presse, Plakate und andere Ankündigungen bereits bekannt, hätte am
1. April in der ganzen Schweiz der Abzeichen-Verkauf für die Stiftung «PRO MEO »

stattfinden sollen. Wie bekannt, war für diesen Zweck die Abgabe couponfreier Zerve-
lats vorgesehen. Angesichts der zunehmenden Abneigung des Publikums gegen den
Straßenverkauf von Abzeichen hat sich das Komitee der Stiftung « PRO MEO »
verdienstlicherweise entschlossen, auf die Abgabe von Abzeichen zu verzichten. Die
gesamte Bevölkerung wird eingeladen, ihren Beitrag auf das

Postcheck-Konto VIII 9419

mit der Angabe des Zwecks einzubezahlen. Minimalbeitrag Fr. 1.—.

Es werden aber auch größere Gaben gerne entgegengenommen. Korrespondenzen
können keine geführt werden. Über die Verwendung der eingegangenen Gelder wird
weder öffentlich noch privat Rechnung abgelegt, da Vertrauenssache.

Für das Patronat und das Ehrenkomitee Die Stiftung.

pR° MEq
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neue 7îe^e/?7e^/Â^ c/en 7777?//»A. Von 7'. Strsnü s-a- 56
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Oaz Tlteiinid stammt Don 7>it2 kuti

^ì>2SÎeIiSn -VSrl<auk
vom 7. /ÜPrii

VVIo duroüKresse, klakato und anders ^nkündiZunZvn dkrsits kskannt, kätts ain
l.i^prii in dsr Zan?.en Lolivvoi?. dsr ^.bîieioksn-Vsàauk kür à LtiktunZ « plîd iVIKl) »

stattkindsn sollsn. V7is bskannt, war kür disssn ^vvsck dis iVbZads oouponkrsisr ?srvs-
laìs vorZsssksn. àZssiokts der ?.iineinnendkn ^knsiZunZ à kudlikuins ZsZsn dsn
LtraZenveâauk von ^k?sioüsn !>at sioü das Xonntvs der LtiktunZ « kkît) IVikd » ver-
diönstlioüsrwsiss sntssklosssn, auk dis ^.dZads von ^bxsioltsn ^u vsr^iolitsn. Ois Zs-
saints LsvölicsrunZ wird einZeladsn, ikrsn LsitraZ auk das

Oo6kei?ee/c-7?on7o k/// S779

rnit dor ^nZabs dss ?tvsàs sinsiube^alilsn. Mm'makàâraA /-'r. 7.—.

Ls wsrdsn absr ausli ZrölZers Oadsn Zorne sntZsZsnZsnommsn. Liorrsspondsn^sn
Icönnsn ksins Zskükrt wsrdsn. 6bsr dis VsrwsndunZ dsr sinZsZanZsnsn Keldsr wird
wsdsr ökksntlioü nooü privat RsoknunZ adZsIsZt, da Vsrtrausnssaolis.

I''ür das katronat und das kkrsnkomitss Oie Ski/kuKA.

p»v "x<z
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Die Berufswahl

Preis Fr. t.— + Wust.

unserer 9fnaben
Wegleitung für Eltern, Schul-

und Waisenbebörden.

Neu bearbeitet von ,4. Münch, Berufsberater.

Empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband

und vom Sdrweizer. Verband für
Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge.

Die Berufswahl

Neu bearbeitet v. Rosa Neuenschwander,

Berufsheraterin. Empfohlenvom
Schweizerischen Gewerbeverband und vom

Preis Fr. 1.— + Wusl. Schweiz. Frauengewerbeverband.

unsererDlädchen
Wegleitung für Eltern, Séul-
und Waisenbehörden.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie direkt vom Verlag

BÜCHLER S CO., BERN
Postcheck III 286 Tel. (031) 2 77 33

O/e Te^/5Lo/?/)/

O,eis O»-. ^ IVus».

tt//5eeee àc/bm
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veedanei un»i ooin §cbwei?e»'. ^cedanci /»>

ôe/'ii/sàe/'a/unF u»i»i Oe/?e!l'nzs/«»'So»'Ze.

(O/'e Te/A/Wâ

iVeu dea, i>eitet v. Kosa iVeue»sckwa»ie/e,',

Leeu/sdeea/e/'i/l. O»»i/»/ok!envo»i Lciiwei-

^eeisciicn <?ewc»'dcve»'àa»ici unci vooi
Oecis O»'. /.— "I" »'«-/. Lcdwà. TeauenFeweideve/'b«»»/.
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deeietien c/u»'<j! a/!c ôuaî»/?<in<j/u«Ken sowie -iiec/!/ vo»n ^ee/aF

cL (70.,
Oos/ckeck /// 286 7ei. MO 2 77 3.Z



Schöne Bücher

für Konfirmation und Ostern!

Mea Culpa
ALFRED BIRSTHALER Ein Bekenntnis

343 Seiten 8. Auflage Geb. Fr. 7 .SO

Kein Roman, sondern die Geschichte eines Lebens. Der

Verfasser hat nach einer Jugend voll Armut und
Erniedrigung einen Raubmord begangen. Als ein seelisch tief
Verwahrloster wird er in die Strafanstalt eingeliefert,

nach sechzehn Jahren verläßt er sie als ein Erlöster.

Der Kaufmann PB
PETER MARTIN

Ein Schweizer Kaufmannsleben
zwischen 2 Weltkriegen

4. Auflage Gebunden Fr. 8.60

Das Buch führt in 12 europäische Länder und nach
Nordamerika. Es schildert die Geschäftswelt so anschaulich,
daß es jeder angehende, aber auch jeder gewiegte Kauf¬

mann mit Gewinn lesen wird.

Gottsucher
MARCHETTE CHUTE

Eine Einführung in die Bibel
Gebunden Fr. 14.SO

Für alle Menschen von heute, die den Zugang zu dem
bedeutendsten Werk der Weltliteratur, der Bibel, nur
schwer finden. Ein fesselndes, erregendes und Licht

spendendes Buch.

Das Wunderbare
PAUL HÄBERLIN

Professor an der Universität Basel

Zwölf Betrachtungen über Religion
S. Auflage Gebunden Fr. 6.60

Das Buch ist ein neuer Beweis für die Tatsache, daß
wenig Wissen von Gott weg, viel Wissen zu Gott führt.

Propheten
PAUL MARTI

Pfarrer in Bolligen

Von Samuel bis Jeremia, 24 Bilder

In Leinen gebunden Fr. f.—

Schweizerische Stilkunde
Von der Vorzeit bis zur Gegenwart

PETER MEYER

Mit 173 Abbildungen 5. Auflage Geb. Fr. 13.50

Der bekannte Redaktor der Zeitschrift « Das Werk » hat
hier ein Buch geschrieben für Leser, die nicht
Kunstgeschichte studiert haben : allgemeinverständlich, aber
nicht oberflächlich, belehrend und doch nicht schul¬

meisterlich.

In jeder Buchhandlung erhältlich

SCHWEIZER - SPI EGEL-VERLAG • ZÜRICH 1
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8ebvve kûàer
Mr I^vvkrivativv uvà Ostern!

Uea (!ulpa
^TTTTV LITS'VIT^TTT Tin Bekenntnis

^45 5eitsn 8. ^u//aF6 (5e9. 7./9

Tein Roman, sonàern àie Vvsebiebtv eines vsbens. ver
Verkaessr bat naeb einer àuxenà voll ^rmut unà Rrnie-

àrissun^ einen Raubmorà be^anssen. à vin seeliscb tiek

Verv^abrlostor vnrà er in àie Ltrakanstalt sinAsliekert,
naeb seeb^sbn àabren verlàôt er eis nie ein Rrlöster.

ver I^auklnani» RR

Tin 8cb^vei?er Tanlinannsleben
^vvisclien 2 Weltkriegen

^n//ags (rsbnnc/sn Tr. 8.69

vas Lueb kükrt in 12 suropàisebe vânàer unà naeb Xorcl-
amsrika. vs sebilàert àie Vesebâkts^velt 8v ansebaulieb,
àaL 63 jeàsr an^ebsnàs, aber aueb jeàer ^e^viexte Rauk-

mann mit Osv^inn Isesn ^virà.

(^ottsueber

Tine Tinkiibrung in àie Libel
Oebnn^sn 1^./9

Rür alle Usnsebsn von beute, àie àen Au^anA eu àem be-
àeutenàsten Werk àer Weltliteratur, àer Libel, nur
sek^er kinàen. vin kessslnàss, erre^enàss unà Riebt

spvnàsnàes Luek.

vas Wunàerbare

Trotessor an àer Universität Lasel

^^volt Letracbtnngen über Leligion

vae Lueb ist ein neuer Lensis kiir àie latsaebs, àaL
>voni^ Wissen von Nott ^vex, viel Wissen ?u Nott kltbrt.

Rrvpbeten
Mâi'i

?ksrror in LolÜKon

Von Lsinnel dis üereinis, 24 Lilâer
/?! I^einsn Fsbuncien i /'. /.—

Selivveixeriselie Stilkunàe
Von àer Vorzeit bis ^ur (Gegenwart

TTI'TL 51TVTL

lVlit 173 ^bbilàungen 5. Anklage (^eb. Tr. 13.60

ver bekannte Rsàaktor àer Xeitsebrikt « vas Werk » bat
bier ein Lueb ^ssebrieben kllr Reser, àie niebt Xunst-
^esebiebtv stuàiert baden: alìxemeinverstànàlieb, aber
niebt obsrklàeblieb, belebrenà unà àoeb niebt sebul-

meistsrlieb.

In jeàer Lucbbanàlung erbältlicb

scvwvl^Lk. SRI VLRR^(^ ^Okiev 1
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Der schweizerische Knigge
Ein Brevier für zeitgemäße Umgangsformen

VINZENZ GAVIEZEL (Adolf Guggenbühl)

17. Auflage In Goldfolienumschlag Fr. 3.SO

Ein reizendes Geschenk für gute Freunde und heran¬
wachsende Söhne und Töchter.

Mr. Bunting und der Krieg
ROBERT GREENWOOD

Roman

3. Auflage Gebunden Fr. 11.SO

Leben, Lieben und Leiden einer englischen Familie.
Dieses Buch verdankt seinen großen Erfolg in England
der Menschlichkeit und dem Humor, die es auszeichnen.
Es erklärt uns das Rätsel, weshalb England die Schlacht
um Großbritannien gewann, in deren Schatten sich die

Geschehnisse des Buches abspielen.

Schwyzer Meie
ADOLF GUGGENBÜHL und

GEORG THURER
Die schönsten schweizerdeutschen Gedichte

4. Auflage In Geschenkeinband Fr. 6.80

kartoniert Fr. 4.80

Eine sorgfältige Auswahl aus mehr als fünftausend mund¬
artlichen lyrischen Gedichten.

Bluemen us euserem Garte
ADOLF GUGGENBÜHL und

KARL HAFNER
Eine Auswahl von zürichdeutschen Gedichten

Geschenkausgabe mit einer Lithographie von
Hermann Huber

2. Auflage Gebunden Fr. 7.80

Von diesem bunten Strauß zürichdeutscher Gedichte aus
einem Zeitraum von 150 Jahren geht ein Duft der Heimat
und der Jugendzeit aus, der ans Herz greift. Lesen Sie

diese Gedichte im Kreise Ihrer Familie vor.

Schweizerisches Trostbüchlein
ADOLF GUGGENBÜHL

Vignetten von Walter Guggenbühl

5. Auflage Preis Fr. 5.80

Trostbüchlein hießen jene Sammlungen von Erbauungssprüchen

und -gedichten, die sich vor 100 und 200 Jahren
großer Beliebtheit erfreuten. Hier liegt ein wohlgelungener

Versuch vor, etwas Ähnliches für unsere Gegenwart
zu schaffen.

Wir wollen frei sein
ADOLF GUGGENBÜHL und

GEORG THÜRER

Ein vaterländisches Brevier

Mit einer 4farbigen und acht 1 farbigen Tafeln

Gebunden Fr. 2.60

Heinrich Leuthold
ADOLF GUGGENBÜHL und

KARL HAFNER

Ausgewählte Gedichte

Geschenkausgabe mit Tiefdruckwiedergaben von
sechs Radierungen von Aug. Frey

3. Auflage Gebunden Fr. 8.80

Numerierte Luxusausgabe auf echt Bütten, in
braunes Kalbsleder gebunden, mit 6 Original¬

radierungen von Aug. Frey, Fr. 60.—.
Eine Ausgabe unvergänglicher Gedichte dieses
schweizerischen Klassikers. Für Liebhaber eines ganz schönen

Buches.

Neue Aphorismen
CHARLES TSCHOPP

In einem reizenden Geschenkband.

3. Auflage Fr. 4.80

Wir halten es für wahrscheinlich, daß diese Aphorismen
in die Weltliteratur eingehen werden.

In jeder Buchhandlung erhältlich

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG • ZÜRICH1
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Der sekwei^erisàe I5i»igge
Tin Lrevier 5iir ^eit^einälZe IIin^nn^sLornien

VIl>i^T^^ T^VIT^TT (àI5 (^n^endiidl)
^7. ^n//a^s In (r<?/^/o/i5nnrn5e/l/aF Tr. 5./O

Lin reifendes <Fvsekvnk kür gute Treunde und keran-
waoksends Lükns und Ivokter.

Air. Hunting und der Rrieg
IWLXIìX 0HXXI4VVOOO

TvINSN

d. (d^Onncêen Tr. d^./O

Dieses Luek verdankt seinen groLen Drkolg in Dngland
der Alensekliekkeit und dem llumor, die es aus^sieknen.
ks erklärt uns das Rätsel, weskald Lngland dis Leklaokt
um DrolZkritannien gewann, in deren Lokatten sied die

(Zssokeknisse des Luokes àpislen.

Sekw^sier Aleie
XOOOX SVSS^^LVUQ nnä

MOUS 1-UVkW
Ois sàônsten 8àvveÌ7.siàeuisoIisn Osàìite

4. vju/iaAs In 0etoilsn^oinban6 I>, 6.86

icattoniett F'?'. 4.86

Lins sorxkàltixs ^nsivslil nus mslir sis kllnktsusonà munà>
nrìlioiiell Ixrisodsn (isâîoliìsn.

Llueinen us euserein (^arte
XOOOX OOOOXI4LMIO uinl

XXÜO UXX^XH
Tine ^us^vsdl von ^ürielnIentseTen (?e<1iedìen

(desclienkansKnde iniì einer Tiìlio^rapdis von
Herinenn Under

à/ZaZ's (?6^uncien Tr. 7.SO

Von diesem duntsn Strauü vüriekdeutsoksr Dsdiokts aus
einem Zeitraum von 150 daKren gekt ein Dukt der kleimat
und der dugsnàeit aus, der ans Her? greikt. Desen 8ie

diese (Zediekts im Xreise Ikrer Tamilie vor.

Sekweisieriselies ^rostküeklein
XVOOX QOQQOXIZVOO

Vignetten von W'slter (rn^endüdl
5. ^.uklaAe Treis Tr. 3.80

l'rostdüoklsin kieüen iene Sammlungen von Drbauungs-
sprlloken und -gedickten, die siek vor 100 und 200 dakren
groLer Leliedtksit erfreuten. Lier liegt ein woklgelunge-
ner Vsrsuok vor, etwas Xknliekss kür unsers (Zegenwart

2u sokakken.

A^ir wollen Ire» sein
XV0OX QIISOOI8LVOO nnci

MOUS XOIMXK.

Xin vntsrlnnâisàsZ Lrsvier

iVlit einst 4IsrI>ÌASn nnâ nài llsrizi^en Xsksln

Oeduncien Xt. Ä.66

Ileinriek kentkold
XOOOX OO<3OXI8IZ0OO nnä

XXRO IlXXiXXII

àsAevvâûIis deàiàte
OessilsiàsusKsds rniì l'ielcltnân'ieâerAsden von

ssâs HeâiernnAsn von XnA. Xts^
i. Oobun6on Xt. 8.86

iVumstiette XittUtoutFabo au/ oc6t Lüttsn, in
dtaunet Xa/btiociet Fobuncien. mit 6 Oti^nnai-

taciietun^on von àF. Xte/, Xt. 66.—.

Lins àsxsbo unvsr^àll^Iiolisr kZsâiokts àissss sokvsi-
tStisclien XInssiksrs. Lllr Lisdksdsi sinss x»n? sskvnen

Luokss.

l^eue ^pkorislnei»
LUXIU.O8 XSOOOXX

In einein reirsnàen (lesàsnkbnnà.
I. ^u/iaFo Xt. 4.86

IVir knltsn ss kiir vnkrsvdsinliek, ànk âioso ^Morismen
in âio ^sitliterntui' einASksn wsrâsn.

In jsclsr IZuoklinnlIlullK etiinltlick

sen^klZkk-si'iLkLi.-vxki^k ^Olîieni
7



Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld, St. Gallen, Glarus, Herisau, Luzern,

Olfen, Romanshorn, Schaffhausen, Sfans, Winferthur, Wohlen, Zug.

Depots in Bern, Biel, La Chaux - de - Fonds, Interlaken, Thun.

^fìzori, 6s5sl, (üius, ^»suen^slc^, (?sllsn, (?Isru8, I^Sfizsu, ì-uis^n,
OI^SN, kîomsnîiiorn, 5c!is^!isu5sn, 5isn5, ^Vo^Isu, ^ug.
l) s p o i 5 in öern, ôisl, l_s d^sux - c!s - ^onc^z, înierlslcsn, I^iun.
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